
  

 
 

 

 
 

TAGUNGSORT: 

Tagungsraum 
Neues Seminargebäude 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Köln 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
FÄLSCHUNG ALS MITTEL DER 
POLITIK?  
PSEUDOISIDOR IM LICHT DER 
NEUEN FORSCHUNG 
 
 
22.02.-23.02.2013 
UNIVERSITÄT ZU KÖLN 
 

                                   
                                           Pal. lat. 1564, fol. 3r 
 
 
                                            
       

 

 

 

Die Veranstaltung wird gefördert von 
der 

 

 
ORGANISATOREN: 

Karl Ubl 
Daniel Ziemann 
 

KONTAKT:  

Historisches Institut 
Mittlere und Neuere Geschichte 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Köln 
Tel.: 0221-470 2717 
Fax.: 0221-470 6706 
karl.ubl@uni-koeln.de 



 

 
 
 
„Pseudoisidor“ benennt einen einzigartigen Fäl-
schungskomplex aus der Mitte des 9. Jahrhun-
derts. Der Fälschungskomplex umfasst im 
Hauptteil frei erfundene Briefe der Päpste aus 
den ersten drei Jahrhunderten, mit denen ein 
Idealbild der Kirchenverfassung konstruiert 
wurde.  
Klaus Zechiel-Eckes hat die Forschung zu 
Pseudoisidor durch die bahnbrechende Enttar-
nung des Fälschers auf eine neue Grundlage 
gestellt: Pseudoisidor ist der Gelehrte, Theologe 
und Abt von Corbie Paschasius Radbertus. 
Mit den Entdeckungen von Zechiel-Eckes hat die 
Erforschung Pseudoisidors große Fortschritte 
gemacht, ohne dass sich eine neue „communis 
opinio“ etabliert hätte. Der Workshop soll daher 
dazu dienen, die Pseudoisidor-Forscher aus 
Deutschland und den U.S.A. zusammenzubrin-
gen und über die Konsequenzen der Entde-
ckungen von Zechiel-Eckes zu reflektieren. 
 
 
 

 
 

Tagungsprogramm 

Freitag, 22.02.2013 

13.00-13.15 
KARL UBL: Begrüßung und Einführung in das 

Tagungsthema 

13.15-14.00 
WILFRIED HARTMANN: Klaus Zechiel-Eckes und 

das Kirchenrecht 

14.00-14.45 
STEFFEN PATZOLD: Generation Pseudoisidor? 
Alterskohorten und Wissen im Episkopat der 

830er und 840er Jahre 

14.45-15.15 
Pause 

15.15-16.00 
ABIGAIL FIREY: Canon Law Studies at Corbie 

16.00-16.45 
COURTNEY BOOKER: The False Decretals and 

Ebbo’s fama ambigua: A Verdict Revisited 

16.45-17.15 
Pause 

17.15-18.00 
GERHARD SCHMITZ: Benedict und Isidor. 

Verfilzungen 

 

 

 

Samstag, 23.02.2013 

09.00-09.45 
CLARA HARDER: Der Bischof von Rom in den 

pseudoisidorischen Fälschungen 

09.45-10.30 
SEMIH HEINEN: Pseudoisidor auf dem Konzil von 

Aachen im Jahr 836 

10.30-11.00 
Pause 

11.00-11.45 
ERIC KNIBBS: The A1 Recension of Pseudo-

Isidore 

11.45-12.00 
DANIEL ZIEMANN: Zusammenfassung der 

Tagungsergebnisse 
 

Abschlussvortrag 
 

12.00-13.00 
JOHANNES FRIED: Karl der Große. Das alte und 

das neue Rom 
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